
Einladung zur Aktion „Sauerhaftes
Steinbach"
Wie in den Vorjahren veranstaltet die Stadt
Steinbach (Taunus) auch in diesem Jahr
einen Frühjahrsputz. Im Rahmen dieser
Aktion soll eine Säuberung der Stadt, der
Sportstätten und eventuell des Waldes von
all den Dingen - insbesondere Müll - erfol-
gen, die sich im Laufe des Winters dorthin
„verirrt“ haben. Aufgerufen sind, neben den
Vereinen, alle Steinbacherinnen und Stein-
bacher, die sich für die Sauberkeit ihrer Stadt
tatkräftig engagieren möchten. Wir laden
alle Interessierten am Frühjahrsputz herzlich
ein, sich an der Aktion zu beteiligen und sich
aktiv für ihre Umwelt zu engagieren.
Treffpunkt ist am Samstag, den 28. März
2015, um 9.00 Uhr am Pijnacker-Platz.
Die Aktion wird vom Bauhof der Stadt tat-
kräftig mit Personal und Material unterstützt.
Damit das gemeinschaftliche Engagement
für die Umwelt gesellig ausklingen kann, laden wir im Anschluss an die Aktion alle Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ab 12.00 Uhr zu Getränken und Würstchen ins Backhaus in der Kirchgasse 1
ein. Zur besseren Planung bitten wir Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, sich bei der Stadtverwal-
tung Steinbach (Ts.), Kay Markowitsch, Tel. (0 61 71) 70 00 32, E-Mail: kay.markowitsch@stadt-stein-
bach.de anzumelden. Wer sich spontan beteiligen möchte, ist aber selbstverständlich auch herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf ihre Beteiligung.                 Ihr Dr. Stefan Naas Bürgermeister
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Brunch am Ostersonntag
Incl. 1 Prosecco
pro Person für 24,90 €
Weitere Infos auf: www.Ile-de-re.de 

5. APRIL 2015 -- ab 10.30 Uhr

61449 Steinbach (Taunus)

Eschborner Straße  21

TTeell .. 0066117711--77 2222 1199
Um Reservierung wird gebeten.

„Steinbach putzt sich raus“

Stadt Steinbach

Jens Weidmann trifft – die 5 F a der AKS Kronberg

Die Schülerdetektive Max, Paul und Emma erleben in dem Buch „Dem Geld auf der Spur“ bei ihren
„Ermittlungen“ in der Deutschen Bundesbank eine abenteuerliche Reise durch die Welt des
Geldes und erfahren viele interessante Dinge zu den Themen Geldkreislauf, Bargeldverwaltung
und Geldpolitik. Die Schülerinnen und Schüler der 5 F a der Altkönigschule Kronberg haben sich
mit ihrem Klassenlehrer Ralf Gnewuch intensiv mit den Inhalten beschäftigt und so kam schließ-
lich die Idee, die Spur der Schülerdetektive aus der Geschichte in der Bundesbank selbst zu ver-
folgen. Herr Gnewuch hat Briefe und Bilder der Kinder
gesammelt und so den Wunsch der Klasse an das Institut weitergeleitet. Dann kam die große
Überraschung: der Präsident der Deutschen Bundesbank, Dr. Jens Weidmann, wurde auf die
Aktion aufmerksam und hat die Kronberger Schülerdetektive am Montag, den 2.3.2015 zu einem
Besuch in die „Bank der Banken“ eingeladen!
Als erste Schulklasse haben die Schülerinnen und Schüler einen ganzen Vormittag auf einer
spannenden Tour viel über die Geschichte des Geldes, Falschgeld und „Blüten“, hochtechnisier-
ten Zahlungsverkehr, Eurosystem und Geldpolitik gelernt und waren bei allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern herzlich willkommen. Mittags dann der Höhepunkt: der Besuch der
Vorstandsetage im 13. Stock mit Blick über ganz Frankfurt bei traumhaftem Wetter und – das
Treffen mit Dr. Jens Weidmann – ein Präsident „zum Anfassen“! Der „Boss“ der Bundesbank
besuchte die Schülerinnen und Schüler persönlich, beantwortete geduldig viele Fragen, signierte
Bücher und hatte auch bei den „selfies“ für alle ein Lächeln. Ein großartiges Erlebnis, das die
Kinder bestimmt so schnell nicht vergessen werden! 
Vielleicht können sie bei einem der vielfältigen Bildungsangebote für Schülerinnen und Schüler
(www.bundesbank.de/bildung) nochmal an diese interessanten Erfahrungen anknüpfen!?

AKS-Kronberg / Deutsche Bundesbank

„Unsere Welt“ - Jugendgottesdienst - von uns für alle
„Engagierte Jugendliche der Evangelischen St. Georgs-
gemeinde Steinbach, unterstützt durch die Ghost-
pastors, laden zum Jugendgottesdienst am 21.03.2015
um 16.30 Uhr in die St. Georgskirche, Kirchgasse, unter
dem Motto „Unsere Welt“ ein. Der Gottesdienst dreht sich
um zentrale Themen, die Jugendliche heute stark beschäfti-
gen: Liebe, Freundschaft, Freizeit, Medien und Schule. Wir
freuen uns auf Interessierte jeden Alters, die mit uns am
Samstagnachmittag den Gottesdienst feiern möchten.“

Ihre Ev. St. Georgsgemeinde

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Brockensammlung für Bethel

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Steinbacher Skatverein belegt die ersten Plätze
Dreifachsieg bei der Verbandsgruppenmeisterschaft im März 2015
Ein sportlicher Erfolg mit Seltenheitswert gelang dem 1. Steinbacher
Skatverein am ersten Märzwochenende in Königsberg. Insgesamt tra-
ten 20 Mannschaften bei der Verbandsgruppenmeisterschaft Mittel-
hessen - dem Viertelfinale zur Deutschen Meisterschaft – an, von de-
nen sich sieben für die nächste Runde qualifizieren konnten. Alle vier
angetretenen Teams des heimischen Clubs qualifizierten sich für die
Anfang September stattfindende Hessenmeisterschaft – dem Halb-
finale zur Deutschen Meisterschaft - wobei ein Dreifachsieg eingefah-
ren wurde. Steinbach III siegte vor Steinbach II und Steinbach I,
Steinbach IV belegte den letzten Qualifikationsplatz 7. Damit wurde der

1. Skatverein Steinbach

sensationelle Erfolg des Vorjahres, als die
Plätze 1-4 belegt wurden, beinahe wiederholt
und die ebenfalls stark eingeschätzte
Konkurrenz hatte erneut das Nachsehen. Die
Steinbacher Mannschaften traten in folgen-
der Besetzung an: III Günther Burghardt, Bernhard Haub, Klaus Dieter
Matthäus, Fred Nickolay, Heinz Winter II Bettina Caspary, Volker Hainke,
Heinz Michalowski, Tobias Mürle, Dieter Paschke I Kerstin Gebele,
Helmut Henrici, Jörg Isbaner, Jochen Maigatter, Wolfgang Schumm IV
Joachim Demmer, Monika Haub, Alto Schuster, Richard Schwanke,
Peter Walz, Elias Winecker

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bürger,
die Brockensammlung im vergangenen Jahr war wieder ein großer Erfolg. Hier sei noch einmal
herzlich gedankt. Die diesjährige Brockensammlung der Bodelschwinghschen Anstalten
Bethel findet in der Zeit vom 7. – 11. April 2015 statt. Sammelpunkt ist wie bisher die Garage
im Wohnhaus in der Untergasse 29. Die Garage ist von 8.00 – 18.00 Uhr zugänglich. Gesammelt
werden gut erhaltene - noch tragbare - Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen,
Plüschtiere, Federbetten – jeweils gut verpackt. Die Schuhe bitten wir paarweise zu bündeln. Noch
eine dringende Bitte, die uns Bethel ans Herz legt: Bitte prüfen Sie vor der Abgabe die Qualität der
Kleidung. Ein geeignetes Kriterium ist sicherlich, wenn man sich vorab fragt, ob man die Kleidung
selbst tragen würde. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe und Spende, um so wieder
zum Gelingen der Sammlung beizutragen.                                             Ev. St. Georgsgemeinde

Als nächstes steht der Beginn der neuen Saison im Ligabereich Ende
April an wobei gleich zwei Steinbacher Teams in der zweiten Liga den
Aufstieg in die 1. Bundesliga anstreben. Aber auch in den unteren Ligen
wird mit Ehrgeiz und Erfolg gespielt und der 1. Steinbacher SV ist weiter-
hin die erste Adresse sowohl für bewährte Spieler als auch für ambitio-
nierte Neulinge die „richtig“ Skat spielen wollen.

Opel Combo - Das Fahrzeug leistet gute Dienste bei der Steinbacher Verwaltung
Im November 2010 hat der Gewerbeverein
Steinbach (Ts.) zwei Fahrzeuge im Wert von
38.000 Euro gestiftet. 
Eines dieser Fahrzeuge, ein Opel Combo, ist seither bei der
Stadtverwaltung Steinbach (Ts.) im Einsatz. Das Auto zieren
Logos vieler Steinbacher Gewerbetreibender, die durch
ihre Werbeplatzierung und somit durch ihr Sponsoring die
Anschaffung des Fahrzeuges möglich gemacht haben. Zu
danken sind hier den Firmen Antika GmbH, Allianz-Ver-
sicherung Oliver Diefenhardt und Walter Schütz, Auto-
Schepp GmbH, De Code tron GmbH, Gartengestaltung
Schäfer, Greulich GmbH, Hock + Wagner e.K., Jage Elek-
trotechnik e.K., KRONE GMBH, Marktmetzgerei Grabiger,

Marmor Heinricht GmbH, Matthäus Sanitär GmbH, Rei-
chard GmbH, Rudolf Schön Natursteingutachter, Schreine-
rei Stefan Bergmann, Scuderia Tedesco, Spedition Wenne-
kamp, Sport- und Fitnesspark GmbH und Tank Max. Das
Fahrzeug ist seit der Übergabe im November 2010 dem
städtischen Betriebshof zugeordnet. Der Hausmeister des
Bürgerhauses und Sportzentrums, Herr Lahsen Maach, ist
mit dem Fahrzeug täglich in Steinbach (Taunus) und auch
mal über die Stadtgrenzen hinweg unterwegs. Der ge-
schlossene Laderaum hat schon viel und oft beste Dienste
geleistet. Ob der Rasenmäher in die Kindertagesstätten
gebracht werden muss, Einkäufe für Veranstaltungen
anstehen oder auch die Kamelle für den Rathaussturm

besorgt werden müssen,
das Fahrzeug ist jederzeit
der passende Begleiter.

„Es ist ein wahrer Glücks-
fall, dass der Steinbacher
Gewerbeverein sich 2010
so aktiv für das Spon-
soring und den Ankauf
der Fahrzeuge eingesetzt
hat. Der Combo ist aus
dem städtischen Betrieb
nicht mehr wegzuden-
ken“, so Bürgermeister
Dr. Stefan Naas.

Die Anschaffung des Fahr-
zeuges ist ein Beispiel für
die vielfältige und gute
Zusammenarbeit der
Steinbacher Gewerbe-
treibenden in Kooperation
mit der Stadt Steinbach
(Ts.). Für die Unterstützung
bedanken wir uns herzlich
bei allen Beteiligten.

Mobil und stabil . . . der "Gemeindebus". . . der St. Georgsgemeinde
. . . seit fünf Jahren im Dienst der Ev. St. Georgs-
gemeinde
Mit über 21.000 km zurückgelegter Strecke ist der Kleinbus
unterwegs für die vielen Einsätze im Gemeindeleben der
Ev. St. Georgsgemeinde: Einkäufe für das Gemeindezen-
trum und die KiTa Regenbogen, Materialtransporte von
und zur St. Georgskirche, Stadtfestbeteiligungen und
andere Veranstaltungen, die Bring- und Hol-Fahrten für die
Seniorentreffen, Fahrten mit den Jugendlichen zur Konfi-
Rüstzeit, Geo-Kinderfreizeit, sogar nach Holland zum
Jugendsegeln und vieles andere mehr. An dieser Stelle sei
dem Gewerbeverein Steinbach (Ts.) herzlich gedankt, der
das Fahrzeug vor fünf Jahren der Ev. St. Georgsgemeinde
und damit den Steinbacher Bürgern kostenlos zur Ver-
fügung gestellt hat. Die Steinbacher Gewerbetreibenden
hatten seinerzeit mit der Platzierung von Werbeflächen
sowohl den Kleinbus vom Typ Mercedes Vito für die St.
Georgsgemeinde als auch einen Opel Combo für die Stadt
Steinbach vollständig finanziert und am 5.11.2010 feierlich
übergeben. Nach fünf Jahren Gebrauch wird klar, wie
wichtig in einer lebendigen Gemeinde und einer lebendi-
gen Stadt zuverlässige und stabile Fahrzeuge für mobile
Aktivitäten sind.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Am vergangenen Wochenende ging es von Freitag, 13. bis
Sonntag, 15. März in die etwa 100 km entfernte Jugend-
herberge auf dem Schönberg in Oberwesel. Hier fand das
i.d.R. jährlich stattfindende KV-Wochenende statt. Auch in
diesem Jahr, vor den Kirchenvorstandswahlen, begaben
sich die Mitglieder des Kirchenvorstandes in die sog. KV-
Klausur. Außerhalb des "KV-Alltags" in Steinbach resü-
mierte man zunächst die Gemeindearbeit in den vergan-
genen Jahren. Ausblickend auf das kommende Jahr und
in die weitere Zukunft wurden anschließend in mehreren
Arbeitseinheiten Themen zum Selbstverständnis und zur
gemeinsamen Arbeit im Kirchenvorstand und in der
Gemeinde erörtert, über neue Horizonte gesprochen und
eine entsprechende Agenda erarbeitet. Auf diesem Wege
sei nochmals an die Ende April bevorstehende Wahl des
neuen Kirchenvorstandes erinnert, zu welcher sich die St.
Georgsgemeinde über eine rege Beteiligung sehr freuen
würde. 
Ab sofort liegen auch die Unterlagen zur Briefwahl im Ev.
Gemeindebüro (Untergasse 29, Telefon: 74876 · E:Mail:
buero@st-georgsgemeinde.de) bereit und können dort
persönlich oder durch eine Vertrauensperson abgeholt
werden.                                                       Andreas Mehner

Kirchenvorstand + Mercedes Vito - in Oberwesel.             Foto: A. Mehner

Hausmeister Lahsen Maach vom städtischen Betriebshof.               Foto: N. Gruber

Grafik: Andreas Mehner
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Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
l Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabneuanlage und Pflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --
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Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Bahnstr.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

Lotto - Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

.
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Kultur- und Prtnerschaftsverein - Veranstaltungen 2015
Liebe Steinbacherinnen und Steinbacher, der Kultur- und
Partnerschaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V. freut sich,
ihnen auch in diesem Jahr viele Feste und Veranstaltungen
anbieten zu können. Den Anfang der Veranstaltungen macht
am 1. Mai 2015 unser traditioneller Bürgerschoppen auf dem
Pijnacker-Platz. Dort können Sie sich in gewohnter Art und
Weise auf traditionelle Musik des Stierstädter Blasorchesters
und eine Bewirtung durch Steinbacher Vereine freuen. Am 9.
Mai 2015 wird es in Steinbach (Taunus) eine ganz besondere
Veranstaltung geben. Steinbach ist in diesem Jahr Gastgeber
des Europa-Tages des Hochtaunuskreises. Die Städte und
Gemeinden des Hochtaunuskreises kommen mit ihren rund 40
europäischen Partnern zu einem großen Europamarkt auf dem
Pijnacker-Platz zusammen und präsentieren sich in ihrer gan-
zen europäischen Vielfalt. Freuen Sie sich auf ein buntes Open-
Air-Fest mit einem abwechslungsreichen Bühnenprogramm
und vielen Aktionen für Kinder und Erwachsene. Das diesjähri-
ge Rathauskonzert findet, wie auch im letzten Jahr, gleich zu
Beginn der Sommerferien am 26. Juli 2015 statt.
Selbstverständlich auch wieder mit dem beliebten Flohmarkt in
der Gartenstraße. Am  6. September 2015 wird es den „Jazz am
Apfelweinbrückchen“, der mittlerweile fester Bestandteil im
Steinbacher Veranstaltungskalender ist, in unserer schönen
Steinbachaue geben. Steinbach beteiligt sich mit dieser
Veranstaltung wieder am großen Regionalparkrundroutenfest
und hofft, dass auch in diesem Jahr viele Radler in der Aue eine
Pause einlegen werden, um sich zu stärken und den Klängen
der Jazzband zu lauschen. Den Abschluss der Veranstaltungen
macht natürlich unser sehr beliebter Weihnachtsmarkt am 5.
und 6. Dezember 2015 auf dem Pijnacker-Platz und in der
Kirchgasse. Ich möchte an dieser Stelle meinen Dank an die
Vereine und vielen freiwilligen Helfer richten, die mit viel Freude,
Spaß und Energie jedes Jahr aufs Neue sich dafür einsetzten,
dass diese Feste und Veranstaltungen stattfinden können.

Es grüßt Sie herzlich Ihr Stefan Naas, Bürgermeister, 
Vorsitzender des Kultur- und Partnerschaftsvereins Steinbach

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach (Ts) 2000

GELBE SÄCKE
Nächste Abfuhr:

Montag, 23. März 2015

„Gut Ding braucht weil . . .”
. . . Ausschreibung für den neuen
Kunstrasenplatz gestartet ! ! !
Nachdem das Land Hessen eine vorläu-
fige Förderungszusage abgegeben hat,
läuft seit der vergangenen Woche die
Ausschreibungsphase für interessierte
Baufirmen. Damit ist ein weiterer großer
Schritt hin zur Errichtung des neuen
Kunstrasenplatzes getan. Und die Pla-
nungen für die neue Saison zeigen, dass
er nach wie vor dringend benötigt wird.
Nach derzeitigem Stand werden nach
den Sommerferien ca. 210 Kinder und
Jugendliche in 13 Mannschaften am
regulären Spielbetrieb teilnehmen. Hinzu

kommt noch eine Bambinigruppe für die unter 6-jährigen sowie eine
Kooperation mit der Phorms-Schule. Sollte der vom Architekten erstellte
Zeitplan eingehalten werden können, wird der Platz bereits vor den
Sommerferien fertiggestellt sein.                 Jörg Menkhoff, Jugendleiter 

Nachwuchs für Bambinigruppe gesucht
Seit September 2014 bietet der FSV Steinbach einmal pro Woche ein Training
für 5jährige Kinder an, die spielerisch an den Fußballsport herangeführt
werden sollen. Da der „ältere“ Jahrgang 2009 nach den Sommerferien zu
den G-Junioren aufrückt, suchen wir noch Nachwuchs für das Geburtsjahr
2010. Das Training findet nach Ostern jeweils am Samstag von 10-11 Uhr auf
dem Sportplatz statt. Außer Freude am Spielen muss nichts mitgebracht
werden. Für Neueinsteiger bieten wir eine vierwöchige Schnupperphase an.

FSV Germania 08 Steinbach

Ein besonderer 8. März 2015 für die E1
Ein ganz besonderes Ereignis erlebte die E1 des FSV Steinbach am Sonntag
de 8.3.2015 bei dem 2. Ligaspiel und auch zugleich DERBY des FSV Frankfurt
- Darmstadt 98. Die Aufregeung kam, als wir die "Hallen" der Umkleide-
kabinen betraten. Da die Jungs bereits schon einmal mit dem FSV Frankfurt
eingelaufen sind, entschieden sie sich diesmal für Darmstadt 98 und ließen
den Jungs aus Griesheim den Vortritt, was super gut ankam. Umgezogen in
schicken weißen Trikots durften die Kids dann auf ihre Profis warten, diese
kamen das erstemal zum abklatschen nach den Aufwärmen vorbei, was
schon toll für die Jungs war, aber um kurz vor halb zwei war es dann soweit:
Alle Profis kamen startklar aus den Kabinen und jeder nahm eines der Jungs
an die Hand. Die 11 Kids maschierten Hand in Hand mit den Profis von
Darmstadt 98 vor genau 12.542 Zuschauern ein. Das Gefühl war unbe-
schreiblich, es war gerade so , selbst ein Profi zu sein. Nachdem die Jungs
allen Zuschauern gewuncken und sich dann von den Profis verabschiedet
hatten, liefen sie gemeinsam zum 16er vor die Fankurve des FSV Frankfurt
und machten eine "Laola" zum anheizen der super Stimmung. Anschließend
wurde schnell umgezogen um dann noch das ganze Spiel mitanzuschauen
und mitzufiebern. Ein 1:1 war schließlich der Endstand.                     Tina Salih

Osterferienprogramm der VHS-Steinbach
Wer noch keine Pläne für die Osterferien hat, dem bietet die vhs ein ab-
wechslungsreiches Programm. „Entdecke die Kräfte der Natur“ für Kinder
von 8-12 Jahren. Feuer, Wasser, Erde, Luft und Sonne, wie kann man diese
Naturkräfte für seine Zwecke nutzen. Vom 07.04-10.04.15, 10:00 – 14:00
Uhr, Altkönighalle, Jahnstube, erfahren die Kinder an praktischen, selbst-
gebauten Beispielen, wie die verschiedenen Kräfte der Natur funktionieren,
wie sie die Menschen früher genutzt haben und was es in Zukunft alles
geben wird. Kurs Nr. 040-501. „Mangas- und Comiczeichnen“ für Kinder/
Jugendliche von 9-15 Jahre. Hier lernen die Teilnehmer das wichtigste Hand-
werkszeug kennen, von einer fetzigen Idee hin zu einer fertigen Geschichte.
Vom Entwurf der Figuren, über die saubere Zeichnung, zum fertigen
Storyboard. Vom 7.04.- 10.04.2015, ).30-12.30 Uhr, Backhaus in Steinbach.
Kurs Nr. 030-504.„Tierwerkstatt“ für Kinder ab 7 Jahre. Hund, Katze, Maus ..
und was gibt es noch für Tiere? In kreativer Atmosphäre werden die Bilder:
Malerei, Zeichnung und Collage bilden den Schwerpunkt, gestaltet. Zum
Schluss wird für jedes Kind ein Tierbuch zusammengestellt. Vom 30.03.-
02.04.2015, 10:00-13:00 Uhr, Backhaus in Steinbach. Kurs Nr. 030-502.
Anmeldung unter: Tel. 06171/58580, info@vhs-hochtaunus.de oder Don-
nerstag  15:00-17:00 Uhr im vhs-Büro: Bücherei, Bornhohl 6. Heike Schwab

VHS-Steinbach

5. Platz beim Katrin HS Werner Cup in Stierstadt

Am Samstag, den 28.02.2015 waren wir beim Katrin HS Werner Cup bei unse-
ren Nachbarn in Stierstadt eingeladen. Die Gegner waren weitaus stärker als
bei dem letzten Turnier. Bei unserem ersten Spiel trafen wir auf die SV Viktoria
Preußen. Chancenlos mussten wir uns leider mit einem 4:0 geschlagen geben.
Mit gesenkten Köpfen ging es zum nächsten Spiel. Diesmal hieß unser Gegner
SC Eintracht Oberursel. Nach einigen Minuten Spielzeit ging die Eintracht mit 1:0
in Führung. Wir kämpften alle zusammen und hatten viele Möglichkeiten zum
Ausgleich, dieser sollte uns allerdings nicht gelingen. Zum Ende der Spielzeit
konnte die Eintracht auch noch auf 2:0 erhöhen. Dieses Spiel hätte durchaus
auch anders ausgehen können, wenn wir unsere erspielten Chancen besser
verwertet hätten. Manchmal sind es die Chancenverwertungen und diesmal
hatte unser Gegner diesbezüglich das glücklichere „Füßchen“! Im letzten
Vorrundenspiel trafen wir auf den FV Stierstadt II. Nach wenigen Minuten gingen
wir mit 1:0 in Führung. Diesmal gelangten uns unsere Spielzüge und das Spiel
fand fast nur in der Hälfte unseres Gegners statt. Wir gewannen mit 3:0 und
spielten somit um Platz 5. Unser Gegner die JSG Rodheim/Rosbach hatte nur
knapp das Halbfinale verpasst. Auch hier ging unser Gegner mit dem 1:0 in
Führung. Wir versuchten das Spiel mit engagierten Einsatz aller Spieler zu dre-
hen und tatsächlich bekamen wir in der 6 Minuten einen verdienten Foul
Neunmeter. Wir konnten zum 1:1 ausgleichen. Beide Mannschaften kämpften
und versuchten den nächsten Treffer zu erzielen. Diesmal war das Glück auf
unserer Seite. In der 10. Minute gelang uns der Siegtreffer zum 2:1. Geschafft!!
So wurde der fünfte Platz beim HS Werner Cup erreicht. Wir haben eine Menge
von den starken Gegner gelernt. Insgesamt besteht der Kader der D2-Jugend
aus  20 Spielern, daher setzt sich die Mannschaft auch immer wieder aus ver-
schiedenen Spielern zusammen. Dies war unser letztes Hallenturnier, die Kinder
freuen sich jetzt wieder auf die Feldrunde. Diesmal waren für den FSV Steinbach
im Einsatz: Joseph, Enis, Ömer, Lukas, Fehmi, Finn, n.a. Torben und Edon mit den
Trainern Robin und Frank Hochgesand.                                        Christine Gießen

FSV Germania 08 Steinbach - Jugend
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BOBBI ALTHAUS

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

Schreibwaren - Büroartikel
Schulbedarf - Biom. Paßbilder

Stempel auf Bestellung
Texterfassung

Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Si i h K l i i d B h ß i h F ß d i d

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Hessenmeisterschaft - 3. Platz für Radsportverein

Radsportverein Wanderlust Steinbach

3. Platz für RSV Wanderlust Steinbach auf der Hessenmeisterschaft in
Langenselbold
Am 1. März landeten Tamika Gölzenleuchter, Isabelle Heyn, Julia Schlem-
bach und Jacqueline Weide auf dem Treppchen bei der Hes-
senmeisterschaft in Langenselbold. Die jungen Damen, die das erste Jahr
offiziell mit Lizenzen für den RSV starten, konnten nicht nur die Bronze-
medaille für sich erkämpfen, sondern haben sich die Qualifikation für den
Vorentscheid zur Deutschen Meisterschaft am 21.03.2015 gesichert.         

RSV-Wanderlust Steinbach, Trainerin Susanne Scheld

Mainova Energie-Mobil kommt nach Steinbach
Beratung zu Strom- und Erdgastarifen: Das Energie-Mobil
des regionalen Energiedienstleisters Mainova AG kommt am
Dienstag, dem 24. März 2015, von 09 bis 12.00 Uhr auf den
St.-Avertin-Platz am Bürgerhaus nach Steinbach.
Interessierte können sich unverbindlich vor Ort über das breite

Angebot an Strom- und Erdgastarifen informieren lassen. Dazu
gehört auch der Mainova-Ökostrom Novanatur aus heimischer
Erzeugung. Auskunft über Tarife und Preise sowie Haus-
anschlüsse gibt Kundenberater Alfred Levy. Er hält stets auch
Energiespartipps bereit und berät über Fördermöglichkeiten.
Weitere Service sind u.a.: - An- und Abmeldungen z. B. bei
Umzug - Ummeldungen - Konto- oder Namensänderungen.
Alfred Levy ist im Mainova Energie-Mobil unter der Rufnummer
0171 581 57 78 auch telefonisch erreichbar.

Mainova Mobil

Frauenstammtisch am 7. April 2015 um 19 Uhr
Der nächste Frauenstammtisch findet am 7. April 2015, um 19.00
Uhr, in der „Ratsstube“, Gartenstraße 21, statt.     Helga Kaddatz

Frauenstammtisch Steinbach

Energieberatung im Backhaus
Klimaschutz, CO2-Einsparung, die Nutzung von Wind- und
Sonnenenergie sind Themen, die sowohl Politik als auch die Gesellschaft
beschäftigen. Aufgrund der Vielzahl der Möglichkeiten und der staatlichen
Zuschüsse, die es für manche Energiesparmaßnahmen gibt, fällt die
Umsetzung dieser Maßnahmen ohne kompetente fachliche Beratung nicht
selten schwer. Energieberater und Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann bie-
tet für Interessierte in Steinbach (Ts.) in der Regel jeweils am ersten Montag
eines Monats in der Zeit von 17.30 bis 18.30 Uhr im Trauzimmer des
Steinbacher Backhauses, Kirchgasse 1, eine kostenlose Energieberatung an.
Die Termine für das Jahr 2015 sind: März 2015 entfällt, Montag, 13.04.2015 (2.
Montag im Monat), Montag, 04.05.2015, Montag, 01.06.2015, Montag,
06.07.2015, Montag, 03.08.2015, Montag, 07.09.2015, Montag, 05.10.2015,
Montag, 02.11.2015, Montag, 07.12.2015. Zur kostenlosen Beratung von
Dipl.-Bauingenieur Markus Hohmann steht zudem sehr ausführliches Info-
material der hessischen Energiesparaktion in Form von Flyern und DVDs zur
Verfügung.

Stadt Steinbach 

Angelsportverein Steinbach 1980 - JHV am 26.3.2015
Angelsportverein Steinbach 1980 -- Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, den 26. 03. 2015. Zu unserer Jahreshauptversammlung am
Donnerstag, den 26. März 2015, Beginn um 19 Uhr im Gasthaus „Zum
Schwanen“ (kleiner Raum ptr.) laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. Wir
bitten um zahlreiches Erscheinen.                                            Der Vorstand

Angelsportverein Steinbach 1980

Gefahrgutübung bei der Feuerwehr
Zu einer Sonderübung wurde die Feuerwehr Steinbach von einem Teil des
Gefahrgutzuges vom Hochtaunuskreis besucht. Nachdem es einen kurzen
Theorieteil zum Gefahrgutzug gab, konnten in mehreren Gruppen
Sonderfahrzeuge auf dem Rathaushof erkundet werden. An 2 Stationen konn-
te die Dekontamination von Menschen erklärt werden. Diese wurden von der
Feuerwehr Oberursel mit 2 Sonderfahrzeugen durchgeführt. So wurde neben
einem mobilen Dekontaminationszelt des Fahrzeuges Dekon-Person auch der
Wechsellader mit einem Abrollbehälter mit Dekontaminationsmaterial vorge-
stellt. Hier sind Duschen verlastet, mit der eine strikte Dekontamination von
Personen zwischen dem Gefahrenbereich durchgeführt werden kann. Auch
Gerätschaften wie ein Hochdruckreiniger und Spezialmaterial, sowie Werk-
zeug sind hier verlastet. Auch der Gerätewagen Gefahrgut und der
Gerätewagen Atem & Strahlenschutz der Feuerwehr Kronberg wurden vorge-
stellt. Hier wurden die vorhandenen Materialien vorgestellt, mit denen austre-
tende Chemikalien und andere gefährliche Stoffe zu handhaben sind. Der
Gefahrgutzug des Hochtaunuskreises besteht aus mehreren Sonderfahrzeu-
gen die vom Kreis über das Kreisgebiet verteilt sind und den örtlichen
Feuerwehren bei Bedarf zur Verfügung stehen. Nach Beendigung der Übung-
seinheit ließ man den Abend gemütlich ausklingen.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Steinbach
Die diesjährige gemeinsame Jahreshauptversammlung der Einsatzabteilung
und des Fördervereins der Feuerwehr Steinbach fand am 04. März im
Steinbacher Gerätehaus statt. Pünktlich um 20 Uhr eröffnete der 1. Vorsitzende
Ralf Kiwitzki die Versammlung und begrüßte die zahlreich anwesenden
Gäste. Im Anschluss wurde den verstorbenen Mitgliedern mit einer
Schweigeminute gedacht, bevor Schriftführer Thomas Wauer das Protokoll
von 2014 verlas. Daraufhin blickte Ralf Kiwitzki auf das zurückliegende Jahr
und gab einen kleinen Ausblick für 2015. Die Mitgliederzahl stieg um 28 auf
522 Mitglieder an. Ein stolzer Anstieg von 5% in der heutigen Zeit ist mehr als
erfreulich und belegt wie erfolgreich die Öffentlichkeits- und Vereinsarbeit der
Feuerwehr ist, merkte Ralf Kiwitzki an. Besonders hob er in diesem
Zusammenhang die Veranstaltungen der Feuerwehr an. So wurde im
Spätsommer das sehr erfolgreiche Spritzenhausfest „Steinbacher Wiesen“
durchgeführt. Auch die alljährlichen Veranstaltungen wie der Kamerad-
schaftsabend, die Vereinsfeier und der Weihnachtsmarkt wurden mit Bravour
gemeistert. Zudem wurde der Steinbachpokal bei den Steinbacher Feuer-
wehrmeisterschaften errungen. Besonders betonte er den 24h rund um die
Uhr Service der Feuerwehr. Unter der Internetadresse www.ffw-steinbach-
ts.de können sich Interessierte stets über die Feuerwehraktivitäten und
Einsätze informieren. Stolz zeigte sich der erste Vorsitzende über die Förde-
rung einer 5000,- € teuren Wärmebildkamera. Nachdem der Kassierer
Andreas Jell die Finanzen des Fördervereins der Feuerwehr vorgestellt hatte
und der Revisionsbericht der Kassenprüfer verlesen wurde, wurde der Antrag
auf Entlastung des Vorstandes gestellt, welcher von den anwesenden
Mitgliedern einstimmig angenommen wurde. Nun stellte Stadtbrandinspektor
Andreas Damsz seinen Jahresbericht vor. Die aktuelle Mannschaftsstärke
beläuft sich auf 55 aktive Einsatzkräfte, welche im vergangenen Jahr 90
Einsätze zu bewältigen hatten. Darunter 21 Brand-, 43 Technische Hilfe-
leistungs- und 26 Fehlalarme. Insgesamt leisteten diese Einsatzkräfte einen
Gesamtzeitaufwand für Übungen, Einsätze und Lehrgänge von über 2800
Stunden. Zudem ist ein hoher Ausbildungsstand vorhanden. 98% der Truppe
besitzen einen Grundlehrgang und über 75% seien sogar Atemschutzgeräte-
träger. Auch die Brandschutzerziehung an den örtlichen Kindergärten wurde
durchgeführt. Auch ein neues Fahrzeug konnte dieses Jahr in Dienst gestellt
werden, merkte Andreas Damsz stolz an. Dieses wurde über eine aktuelle
Landesbeschaffung im Katastrophenschutz beschafft, wodurch die Stadt eine
stolze 6-stellige Summe einsparen konnte. Für das Jahr 2015 sind eine
Ersatzbeschaffung für das 18 Jahre alte Mannschaftstransportfahrzeug, sowie
eine Unterstellmöglichkeit für den kürzlich In Dienst gestellten KLKW geplant.
Sowohl Andreas Damsz und Ralf Kiwitzki dankten in ihren Schlussworten den
Kameraden, Mitgliedern und der Politik und freuten sich, gemeinsam die
neuen Aufgaben im Jahr 2015 anzugehen. Stadtjugendfeuerwehrwart Baris
Bayram berichtete über die aktuellen Aktivitäten der Jugendfeuerwehr. Die
Jugendfeuerwehr Steinbach weist zurzeit eine Mitgliederzahl von 30
Jugendlichen im Alter zwischen 10 & 17 Jahren auf. Darunter 5 Mädchen. Für
die zusätzliche Arbeit mit der Jugendfeuerwehr leistete ein Ausbilder etwa
einen Zeitaufwand von 380 Stunden. Danach wurden für das neue Jahr 2
Kassenprüfer gewählt und Bürgermeister Stefan Naas ergriff das Wort. Er
dankte der Feuerwehr erfreut für die geleistete Arbeit der Wehr, sowie die stets
gute Zusammenarbeit und zeigte sich stolz als Teil der Feuerwehr bezeichnen
zu dürfen. Zum Schluss ehrte der 1. Vorsitzende Ralf Kiwitzki noch Herrn
Karlheinz Saur, welcher sich über Jahrzehnte besonders in der Arbeit des
Fördervereins engagiert hatte.

Gesunde Zähne von Anfang an!
Auf dem Programm der letzten Wochen der Kindertagesstätte „Am Weiher“
stand Dr. Neigefink, unser Patenschafts-Zahnarzt mit dem Projekt: „Gesunde
Zähne von Anfang an – Gesunde Zähne ein Leben lang“. Bei seinem Besuch
in der Kindertagesstätte „Am Weiher“ sprach Dr. Neigefink mit den Kindern
über zahngesunde Ernährung. Die Zahnpflege wurde theoretisch und prak-
tisch mit wertvollen Tipps und Tricks geübt, damit die Zähne stark und
gesund bleiben.
Geputzt wird nach KAI!!!   Wer oder was ist KAI???
Interessierte Eltern werden es bestimmt schon von ihren Kindern erfahren
haben! KAI steht für    K = Kaufläche     A = Außenfläche    I = Innenfläche

Kita Am Weiher + Zahnarzt Dr. Neigefink
Wieder einmal ein erfolgreiches Projekt, denn das Thema
Zähne putzen und gesunde Ernährung war in den letzten
Wochen intensiver Gesprächsstoff unter den Kindern. Noch
praxisnaher wurde das Projekt, als die Kinder der Einladung in
die Zahnarztpraxis folgten. Dort durften sie Zahnarzt spielen
und sich gegenseitig in den Mund schauen, was allen Kindern
viel Freude bereitet hat.Zum Ende des Projekts bekam jedes
Kind eine Urkunde für die erfolgreiche Teilnahme an der
Zahnputzschule. Im Namen der Wundertütenkinder und den
Erzieherinnen der Kindertagesstätte „Am Weiher“ danken wir
Herrn Dr. Neigefink und seinem Team für die gute Zusammen-
arbeit.               Simone Bartsch für die Städt. KITA „Am Weiher“

Karlheinz Saur wird vom 1. Vorsitzenden Ralf Kiwitzki geehrt.

www.identica-scp.de
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Service

    Karosserie- und Lackierarbeiten

    Effektlackierung

    Unfall-Instandsetzung

    Zeitwertgerechte Reparatur

    Hagel- / Parkdellenbeseitigung

    Autoglas

    Kunststoffreparatur

    Spot-Lackierungen

    Elektronische Achsvermessung

    Professionelle Fahrzeugaufbereitung

    Mietwagenservice/ Werkstattersatzwagen

Industriestrasse 5

61449 Steinbach / Ts.

Telefon: 06171-2062170

Sie finden uns:
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WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

AWO Kleiderstube macht Osterferien
Die AWO Kleiderstube macht in den Osterferien Pause und ist in der
Zeit vom 30.03.2015 bis zum 11.04.2015 geschlossen.
Wir möchten alle Spender bitten, aus Rücksicht auf die Bewohner der
Seniorenwohnanlage während dieser Zeit keine Kleiderspenden anzulie-
fern. Die Kleiderstube öffnet wieder am 14.04.2015 zu den bekannten 
Verkaufszeiten: Dienstag 14 bis 17 Uhr, Donnerstag 14 bis 17.00 Uhr,
Freitag 10 bis 12 Uhr, 1. Samstag im Monat 10 bis 12 Uhr
Die Kleiderstube bietet ein umfangreiches Angebot von guter Secondhand-
Kleidung für Damen und Herren sowie Schuhe und Stiefel, Handtaschen
und Asseccoires. Die AWO Kleiderstube finden Sie in Steinbach in der
Seniorenwohnanlage Kronberger Str.2. Unsere Damen freuen sich auf Ihren
Besuch. Auf diesem Wege möchte die AWO Kleiderstube den vielen Spen-
dern in Steinbach und Umgebung für die vielen Kleidungsspenden danken.
Aber der besondere Dank gilt den tatkräftigen Damen in der Kleiderstube,
ohne deren ehrenamtliches Engagement die Kleiderstube nicht in ein drit-
tes Geschäftsjahr gehen konnte. Und um den Service weiter zu verbessern,
sucht die Kleiderstube Nachwuchs. Wir möchten unsere erfolgreichen
Teams ergänzen und wir würden uns freuen, wenn sich wieder einige
interessierte Damen für die ehrenamtliche Tätigkeit zu den oben genannten
Verkaufszeiten begeistern könnten. Interessierte Damen wollen sich bitte
direkt wenden an Frau Peters unter Telefon 0171 78 23 512.        Ingrid Peters

DRK Gesundheitstraining 2015

DRK Ortsvereinigung Steinbach

Kursprogramme des DRK in Zusammenarbeit mit der Stadt
Steinbach/Ts.
Montag: 14.15 bis 15.45 Uhr, Geselliges Tanzen ohne Partner, Tanzen in
der Gruppe macht Spaß und hält fit. Internationale Kreis-, Block - und Paar-
tänze werden ausführlich erklärt und gemeinsam geübt. Wann tanzen Sie
mal bei uns vorbei? Ort: Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33, Leitung: Frau
Annussek, Tel. 06171-76235
Dienstag: 9.30 - 10.30 Uhr, Senioren - Gymnastik, Gymnastik im Sitzen,
Übungen zur Lockerung und Kräftigung der Muskulatur. Ort: Treff für Jung
und Alt, Kronberger Str. 2, Leitung Frau Wunderlich, Tel. 06171 -74292
Dienstag: 10.00 - 11.30 Uhr, Hatha - Yoga am Morgen
Körperübungen, Atem - und Entspannungsübungen zur Förderung des
Körperbewusstseins mit positivem Einfluss auf den ganzen Organismus,
sowie zum Stressabbau. Es sind keine Vorkenntnisse nötig. Ort: Treff für
Jung u. Alt, Kronberger Str. 2, Leitung Frau Heußlein, Tel. 06171-86576
Dienstag: 18.00 - 19.30 Uhr, Hatha - Yoga am Abend (s. oben bei
,,Hatha-Yoga am Morgen"). Ort: Treff für Jung und Alt, Kronberger Str. 2,
Leitung: Frau Heußlein, Tel. 06171-86576
Mittwoch: 9.30 - 10.30 Uhr Gymnastik am Mittwoch
Übungen zur Mobilisation und Kräftigung des gesamten Bewe-
gungsapparates. Ort: Treff für Jung und Alt, Kronberger Str. 2, Leitung: Frau
Wunderlich, Tel. 06171-74292
Donnerstag: 9.00 - 10.30 Uhr, Mit Schwung in den Tag
Für alle, die Freude haben, sich nach flotter Musik zu bewegen, allein, zu
zweit, in Gruppen, im Kreis, ohne Partner, ohne Altersbegrenzung nach
oben und unten. Ort: Friedrich-Hill-Halle, Obergasse 33, Leitung: Frau
Annussek, Tel. 06171 - 76235. Auskünfte erteilen die Übungsleiterinnen
unter den oben angegebenen Telefonnummern.

Blumen-Melody
Blumen für alle Anlässe!

● Hochzeitsfloristik
● Eventfloristik

● Trauerfloristik
● . . . und vieles mehr!

Bahnstrasse 1 · 61449 Steinbach (Taunus)  
Tel. 06171 - 20 79 247 --- Fax - 20 79 248

E-Mail:  Blumenmelody@hotmail.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8-19 Uhr

Samstag 8 -13 Uhr · Sonntag 11-13 Uhr
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AWO-Kleiderstube heißt „Kükennest-Kinder” willkommen

Anlässlich der Eröffnung der städtischen Kindertagesstätte ‚Kükennest‘ hiel-
ten auch die Damen der AWO- Kleiderstube die Mitarbeiterinnen und
Kinder des „Kükennestes” willkommen. Die Damen der Kleiderstube freuen
sich auf eine gute Nachbarschaft unter einem Dach in der Seniorenwohn-
anlage Kronberger Str. 2. Da kleine Kinder große, bunte Geschenke lieben,
überreichten die Damen der Kleiderstube einen Kindersitz in Form eines
Elefanten. Der rote Elefant ist GS- geprüft, für den Gebrauch im Innen- sowie
im Außenbereich gedacht. Krabbelkinder können sich an den großen
Ohren auf die Beine aufrichten und festhalten, größere auch darauf sitzen
und reiten. Die Damen der Kleiderstube wünschen den Kindern und den
Mitarbeiterinnen viel Spaß in den neuen Räumen.                       Ingrid Peters

AWO Steinbach

Auf dem Foto von links: Frau Peters, Herr Böttiger, Frau Hein und Frau Crum-
menauer.

AWO Kleiderstube -- Saisonabverkauf für Jedermann
Vor Beginn der Osterferien macht die AWO- Kleiderstube in der Kronberger
Str. 2 einen Saisonabverkauf für Jedermann, insbesondere für Secondhand-
Winterkleidung und Winterschuhe für Damen und Herren.
Am Samstag, den 28.03.2015 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr heißen die
Damen der Kleiderstube die Steinbacherinnen und Steinbacher will-
kommen. Wählen Sie aus unserem reichhaltigen Bestand in allen Farben
und Größen. In diesem Zusammenhang möchten wir den Spendern des
umfangreichen Fundus danken. Und gleichzeitig bitten wir, für die nächsten
Monate von weiteren Kleiderspenden abzusehen, die vorhandenen
Bestände sollten erst abverkauft werden, um Platz zu schaffen für neue
Spenden. Wir danken für Ihr Verständnis. Die AWO- Kleiderstube macht
Osterferien in der Zeit 30.03. bis 11.04.2015. Die Kleiderstube hat ab
dem 14.04.2015 wieder für Sie geöffnet zu den normalen Öffnungszeiten.
In der Zwischenzeit wenden Sie sich in dringenden Fällen bitte an Frau
Peters unter Telef.0171 78 23 512.

Tradit. Ostermontags-Frühschoppen beim Tennisclub
Am Ostermontag trifft sich der Tennisclub und Freunde des Tennisclubs
zur Clubhauseröffnung auf der Tennisanlage in der Waldstraße. Der
Ostermontags-Frühschoppen startet um 10.30 Uhr und zieht sich gerne bis
in den Nachmittag. Der Tennisclub rechnet auch in diesem Jahr mit schönem
Wetter und Sonnenschein. Also am Ostermontag, den 6. April geht es in den
Steinbacher Wald zum Tennisclub.

Tennisclub Steinbach

Ehrungen im Geschichtsverein Steinbach
Bei der Mitgliederversammlung am 23.02.2015 ließ die Vorsitzende Ilse
Tesch noch einmal die Aktivitäten des Geschäftsjahres 2014 unter den
Rubriken: Veranstaltungen, Begegnungen mit anderen Gruppen/Organi-
sationen, Museumsarbeit, Broschüren und Veröffentlichungen, Archivarbeit
und Mitgliederbetreuung Revue passieren und konnte dabei auf ein erfolg-
reiches Jahr 2014 zurückblicken. Einen wichtigen Punkt in der Versammlung
nahm die Ehrung von sieben Mitgliedern ein. Für 10-jährige Mitgliedschaft
wurden Barbara und Peter Frosch geehrt. Herr Frosch hatte sich jedoch
schon früher als damaliger Bürgermeister beim Geschichtsveiein einge-
bracht und initiativ beim Zustandekommen neuer Archivräume in der
Gartenstraße 22 sowie des neuen Museums im Backhaus geholfen. Die
Liste der Mitglieder, die unserem Verein seit 25 Jahren die Treue halten,
wächst allmählich. Waren es bisher zwei, die darauf Anspruch erheben
konnten, standen in diesem Jahr vier Mitglieder auf der Liste: Rudolf
Nägele, Alois Schreyer, Karl-Heinz Trachsel und Paul Bong. Rudolf Nägele
hat sich die ganzen Jahre als aktives Mitglied erwiesen, besonders auch
während unserer Buch-Edition "Die Kirchen in Steinbach". Alois Schreyer
hatte seine aktivste Zeit im Geschichtsverein in früheren Jahren, während er
in letzter zeit aus gesundheitlichen Gründen etwas kürzer treten 
musste. Karl-Heinz Trachsel fungierte jahrerang als Schatzmeister im
Verein, bevor er das Amt des 2. Vorsitzenden übernahm. Aufgrund einer
schweren Erkrankung musste er vorzeitig aus dem Vorstand ausscheiden.
Auch mit Paul Bong verbindet uns eine langjährige Zusammenarbeit im
Vorstand, die er aus berufrichen Gründen aufgeben musste. Etwas
Besonderes stand in diesem Jahr wiederum zur Ehrung an, nämlich die 26-
jährige Vorstandsarbeit von Heinrich Haldorn. Während dieser Zeit hatte er
die Ämter: Beisitzer, 2. Vorsitzender, Schriftführer inne. Aus gesundheit-
lichen Gründen schied er am 31.12.2014 aus dem Vorstand aus. Die meisten
Ehrungen konnten wir während der Mitgliederversammlung vornehmen.
Diejenigen, die aus gesundheitlichen Gründen nicht anwesend waren, wer-
den von Ilse Tesch und Kai Hilbig besucht. 
Nach den Ehrungen erläuterte Ilse Tesch die für 2015 in den Bereichen:
Veranstaltungen, projektierte Arbeit, Museum/Ausstellungen, Forschung-
Publikation, Archiv-Arbeit. Über die einzelnen Aktivitäten werden wir infor-
mieren.                                                                                         Ilse Tesch 

Verein für Geschichte und Heimatkunde Steinbach

Informationen aus dem Heimatmuseum
Das Heimat-Museum ist während der Osterpause vom 28. März bis 18.
April 2015 geschlossen. Die Wiedereröffnung erfolgt am Samstag, dem 
25. April 2015, von 10 bis 12 Uhr. Sie haben noch Gelegenheit, sich die
Sonderausstellung über das Postwesen in Steinbach anzuschauen.
Kennen Sie aIIe Poststellen in Steinbach, die es gab? Wissen Sie, wle die
Post im Mittelalter zugestellt wurde? Haben Sie schon einmal die neun
Steinbacher Sonderstempel gesehen? Zu allen diesen Fragen finden Sie
Antworten im Museum. Wir freuen uns auf Ihren Besuch, z.B. am 
21. März oder ab dem 25. April 2015.     IIse Tesch

Auf dem Foto von links: FrauTesch, Barbara und Peter Frosch, Rudolf  Nägele, Paul Bong und Kai Hilbig

Kerbegesellschaft lädt zur JHV, am 31. März, ein
Einladung der Steinbacher Kerbegesellschaft zur JHV 2015
Liebe Mitglieder, der Vorstand der Steinbacher Kerbegesellschaft lädt Sie
zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am Dienstag, den 
31. März 2015 um 20:00 Uhr, auf dem Gelände des Stein-
bacher Geflügelzuchtvereins, herzlich ein.
Als Tagesordnung sind folgende Punkte vorgesehen: 1. Begrüßung; 
2. Bericht des Vorstands; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Entlastung des Vor-
stands; 5. Steinbacher Kerb 2014; 9. Steinbacher Kerb 2015; 10. Wahl des
Vorstands; 11. Anträge an die Versammlung; 12. Verschiedenes. Wir möchten
auch dieses Jahr wieder die Gelegenheit nutzen uns bei allen Mitgliedern,
die uns im vergangenen Jahr aktiv und passiv unterstützt haben, herzlich zu
bedanken. Wichtiger Hinweis: Anträge sind dem Vorstand bitte schriftlich und
mit kurzer Begründung spätestens 14 Tage vor Beginn der Mitgliederver-
sammlung einzureichen. Michael Wolf, makstwolf@t-online.de, Bahnstr. 14,
61449 Steinbach                               Mit freundlichen Grüßen Der Vorstand

Steinbacher Kerbegesellschaft

Wanderfahrt nach St. Avertin - vom 14. bis 17.05.2015
Unser Partnerschaftsverein in St. Avertin (Indre et Loire) lädt erneut eine
Gruppe von Mitgliedern und Freunden des Steinbacher Kultur- und
Partnerschaftsvereins zu einer viertägigen Wanderfahrt an die Loire vom
14.-17.5.2015 ein. Das Programm bietet einen Empfang in St. Avertin, eine
Wanderung im Gebiet von Loches, eine Führung und Museumsbesuch in
Loches und den Besuch von zwei Loireschlössern (Loches und La
Chatonnière) an ;es schließt mit einem gemeinsamen Abendessen in
St.Avertin ab. Der KuPV übernimmt den Großteil der Kosten für Klein-
busanmietung, Benzin- und Mautkosten. Es wird ein Teilnehmerbeitrag von
50.- Euro/Person nach Anmeldung benötigt. Die Teilnehmer/innen werden
dort Gäste französischer Familien sein. Es sind noch wenige Plätze frei. Bitte
melden Sie sich bei Interesse  telefonisch an • bei Reinhard Wicher, Tel.
06171 – 71462 (Email: renejwi@t-online.de) oder • bei Hannelore u. Wolfg.
Kolaß ,Tel 06171 – 79943  (Email: huw-kolass@t-online.de)                            

Reinhard Wicher

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

TuS-Tischtennis - Es läuft nicht ganz rund
Hatte es für das Team II der TuS Tischtennis in der Vorwoche
nach dem Sieg über Wehrheim noch so ausgesehen, so ist es
diese Woche wieder eng geworden.  Die Niederlage fing man
sich gegen die SGK Bad Homburg III ein. Bemerkenswert war
dabei, daß für den noch erkrankten Frank Rössler der ehemali-
ge Spitzenspieler der Jugend Amanullah Mohabatzada erst-
mals seit 2 Jahren wieder zum Einsatz kam.  Die Bad Hom-
burger waren klarer Favorit und so legten sie auch einen 3:0
Start nach den Doppeln hin. Oliver Waltes verkürzte mit einem
3:0 und Harald wäre beinahe ein weiterer Zähler gelungen,
doch behinderte ihn eine Verletzung so, daß der Homburger
gerade noch so die Kurve bekam. Ähnlich erging es Karlheinz
Günther, der eine 2:0 Satzführung nicht ins Ziel brachte. Der
Auftritt des „Gastrückkehrers“ Aman stand dann im Mittelpunkt.
Beim 3:1 Sieg merkte man die fehlende Spielpraxis, doch letzt-
lich hatte er seinen Gegner im Griff. Damit hatten die
Hausherren aber auch schon ihr Pulver verschossen. Jetzt muß
wieder um den Klassenerhalt gezittert werden.     W. Gerstner

TuS Steinbach - Tischtennis
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STADT STEINBACH
(TAUNUS)

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

Jörg Eckert

Ihr Kundenberater vor Ort

Mobil: 0173 2609958

Tel.: 06196 46296

E-Mail:

joerg.eckert@kobold-

kundenberater.de

Kostenlose Durchsicht Ihres

VORWERK-Staubsaugers

Wir kaufen in

Steinbach ein

85. Geburtstag von Dr. Dreyer

Am 01.03.1930 wurde Dr. Karl Heinrich Dreyer in Frankfurt am Main gebo-
ren. Der Allgemeinmediziner a.D. wohnt seit 1965 in Steinbach (Taunus).
1973 hat er sein Haus in der Berliner Straße 7 in Steinbach (Ts) bezogen, in
welchem er viele Jahre im vorderen Teil seine Praxis hatte.
Heute wohnt der ehemalige Arzt mit seiner Ehefrau, Kindern und Enkel-
kindern im hinteren Wohnhaus und bezeichnet es selbst stolz als
Mehrgenerationenhaus. Zum 85. Geburtstag kam auch Bürgermeister 
Dr. Stefan Naas auf einen Besuch vorbei und überbrachte die Glück-
wünsche des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus). Wir wünschen Herrn
Dr. Dreyer noch viele, gesunde Jahre im Kreise seiner Familie.

Ehepaar Cetin feierte goldene Hochzeit
Am 03. März 1965 haben Rosemarie und Klaus-Dieter Cetin den Bund fürs
Leben geschlossen. In diesem Januar feierten Sie ihre Goldene Hochzeit.
Das Paar lebt seit 1966 in Steinbach (Taunus). Klaus-Dieter Cetin war von
August 1972 bis März 1977 bei der Stadt Steinbach (Ts.) als Schwimmmeister
im ehemaligen Steinbacher Schwimmbad beschäftigt. Seine Frau
Rosemarie folgte ihrem Mann im Oktober 1972 ebenfalls als Schwimmei-
sterin ins städtische Schwimmbad und arbeitete später von September
1989 bis Mai 2004 im städtischen Kindergarten. Am 05. März waren Sie im
Büro von Bürgermeister Dr. Stefan Naas zu Gast, welcher die Glückwünsche
des Magistrates der Stadt Steinbach (Taunus), der Hessischen Landes-
regierung und des Hochtaunuskreises überbrachte und dem Paar noch
viele gemeinsame, glückliche und gesunde Jahre wünschte.

Ein neuer Steinbacher: Antonio Yousif
Antonio Yousif ist am 27.11.2014 in Bad Homburg v.d.H. zur Welt gekom-
men. Mutter Hiba George, Vater Samir Yousif sowie die Schwestern Mryam
Adil und Rita Yousif freuen sich sehr über den Familienzuwachs. Die iraki-
sche Familie lebt seit August 2011 in Steinbach (Taunus). Am 10.03.2015 war
Bürgermeister Dr. Stefan Naas bei der Familie zu Gast und hat die
Glückwünsche des Magistrats der Stadt Steinbach (Taunus) sowie die
Willkommensgeschenke für den neuen Erdenbürger überbracht. Wir freu-
en uns mit den Eltern und wünschen der gesamten Familie für die Zukunft
alles Gute in Steinbach (Taunus).

Von links: Tochter Mryam, Sohn Antonio, Mutter Hiba George, Vater Samir
Yousif und Bürgermeister Dr. Stefan Naas.

Jugendsammelwoche 2015
Hessens Jugend sammelt. Und das schon seit über 60 Jahren. Denn sinn-
volle Jugendarbeit braucht Unterstützung. Dafür werden junge Enga-
gierte aktiv bei der Jugendsammelwoche. Das nächste Mal vom 20. bis
30. März 2015. Der neue Anstrich im Gruppenraum, sozial verträgliche
Beiträge für die Sommerfreizeit oder Materialien für die Gruppenstunde –
Jugendarbeit ist wertvoll, aber nicht ganz kostenlos. Zwar werden die
Angebote vor allem vom ehrenamtlichen Engagement getragen. Dennoch
geht es nicht ohne eine vernünftige finanzielle Ausstattung. Hessens
Jugend wird deshalb wieder aktiv bei der Jugendsammelwoche 2015.
Vom 20. bis 30. März gehen junge Menschen von Haus zu Haus und bit-
ten um Unterstützung für ihre Anliegen. Die Jugendsammelwoche ist seit
über 60 Jahren ein Gemeinschaftsprojekt der sammelnden Gruppen mit
den Jugendämtern und dem Hessischen Jugendring. „Die Aktion ist eine
wichtige Säule der Finanzierung der Arbeit.“ erklärt Mario Machalett,
Vorsitzender des Hessischen Jugendrings. „Ohne diese Unterstützung
wären viele Aktionen wie Zeltlager, Gruppenstunden oder außerschulische
Bildungsangebote gar nicht möglich.“ Zum Erfolg des Projekts will auch
Hessens Ministerpräsident Volker Bouffier beitragen, der die Schirmherr-
schaft für die Jugendsammelwoche übernommen hat. „Was Gemeinschaft
bedeutet, kann man nirgendwo so gut wie in Vereinen, Verbänden und
Initiativen erfahren. Deshalb ist es wichtig, dem Ehrenamt eine Zukunft zu
geben – eine Zukunft, die von den Jugendlichen mitgestaltet wird, die heute
schon ehrenamtlich tätig sind.“ erklärte Bouffier in seinem Grußwort zur
Jugendsammelwoche. Er habe daher die Schirmherrschaft sehr gerne
übernommen und freue sich, wenn neben das freiwillige Engagement der
Jugendlichen auch ein freiwilliger finanzieller Beitrag treten würde. Rund
75.000 Menschen engagieren sich in Hessen in Jugendverbänden mit dem
Ziel, Kindern und Jugendlichen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung anzu-
bieten. Eine verlässliche Finanzierung ist der Grundstein zum Erreichen die-
ses Ziels. Gerade in Zeiten knapper, öffentlicher Kassen sind auch Projekte
der Kinder- und Jugendarbeit immer wieder vom Rotstift bedroht. Bei der
Jugendsammelwoche sorgen die jungen Aktiven daher auch für die Zu-
kunft ihrer Angebote. „Wenn also vom 20. bis 30. März die Jugendlichen
bei Ihnen klingeln, können Sie für Nachhaltigkeit vor Ort sorgen“, ruft
Bürgermeister Dr. Stefan Naas alle Steinbacherinnen und Steinbacher
zur Unterstützung auf. Weitere Informationen finden Sie auch unter
www.jugendsammelwoche-hessen.de. Weitere Infos: Amt für soziale
Angelegenheiten, Telefon (0 61 71) 70 00 45.

Abfallsäcke im Rathaus erhältlich
Die Stadtverwaltung Steinbach (Taunus) weist darauf hin, dass Rest-
müllsäcke, Säcke für Gartenabfälle, gelbe Säcke und Hundekotbeutel im
Rathaus, Bürgerbüro, Gartenstraße 20, erhältlich sind. Die Restmüllsäcke
kosten derzeit 4,05 Euro, die Säcke für Gartenabfälle 1,50 Euro. Die gelben
Säcke sowie die Hundekotbeutel sind kostenfrei erhältlich.
Servicezeiten des Bürgerbüros:

Montag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr  13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Dienstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr  13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr  13.00 Uhr – 16.00 Uhr
Freitag 07.00 Uhr – 12.00 Uhr
Samstag 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Temposündern auf der Spur

Am Montag, 09. März 2015, fand in den Abendstunden eine Tempo-
kontrolle am Pijnackerpllatz statt.
In regelmäßigen Abständen wird im gesamten Stadtgebiet in Steinbach
(Taunus) die mobileBlitzanlage aufgebaut. Am Montagabend war die 30er
Zone auf der Bahnstraße an der Reihe. Der Bereich der Straße, der sich
parallel zum Pijnacker-Platz befindet, wird gerne und oft mit zu hoher
Geschwindigkeit von den Autofahrern genutzt. Die Ordnungspolizistin
Beate Moog und ihr Kollege Stefan Rauch haben die Blitzanlage aufgestellt
und über einen vierstündigen Zeitraum die Kontrollen bewacht. Durch die
regelmäßigen Tempokontrollen sollen die Geschwindigkeitsüberschreitun-
gen nachhaltig verringert werden.

Feuer in Garage
Am 14.03.2015 wurde die Feuerwehr Steinbach um 21.05Uhr zu einem
Garagenbrand in die Stettiner Straße gerufen. Der Brandherd befand sich in
einem Hinterzimmer der betroffenen Garage, wovon es sich auf die kom-
plette Garage auszubreiten drohte. Rasch war die Feuerwehr Steinbach
unter Einsatzleiter Michael Döge mit 5 Fahrzeugen und 32 Einsatzkräften vor
Ort. Mehrere Trupps unter Atemschutz gingen in die Garage zur
Brandbekämpfung vor. Da eine Ausbreitung auf umliegende Gebäude ver-
hindert worden war und keine weitere Gefahr der Ausbreitung bestand,
wurden die mitalarmierten Fahrzeuge einschließlich der Drehleiter der
Feuerwehr Stierstadt nicht mehr benötigt und konnten den Bereit-
stellungsraum wieder verlassen. Schnell konnte „Feuer aus“ vermeldet wer-
den. Das sich in der Garage abgestellte, weitgehend unbeschädigte
Fahrzeug, konnte aus der Garage geschoben und gesichert werden. Im
Anschluss wurde die Garage mit einem maschinellen Belüftungsgerät noch
rauchfrei geblasen und letzte Glutnester abgelöscht. Nach rund anderthalb
Stunden war der Einsatz beendet und die Einsatzstelle wurde der Polizei
übergeben.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach
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Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden • Rolltore

• Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 
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Steinbach ein

Volles Haus beim LC Steinbach - Jahresabschlußfest!
Zum Jahresabschlussfest des LC Steinbach im Gemeinde-
haus der Evang. St. Georgsgemeinde war der Saal prall
gefüllt. Die 1. Vorsitzende Gabi Kriwenko begrüßte die
anwesenden Gäste (unter ihnen auch der Ehrenvorsitzende
Klaus Reuter) und freute sich über die tolle Resonanz.
Stadträtin Sigrid Hilbig war ein weiterer gern gesehener
Ehrengast. Sie kam in Vertretung von Bürgermeister Dr.
Stefan Naas. Nach einem sehr reichhaltigen Buffet stand
die vereinsinterne Sportlerehrung auf dem Programm. Gabi
Kriwenko und LC-Pressewart Bruno Gold ehrten zunächst
eine Vielzahl an jungen und älteren Sportlern/-innen, die im
letzten Jahr ihr Sportabzeichen in Gold, Silber oder Bronze
schafften. Danach waren die Meister an der Reihe. Geehrt
wurden: Anke Kracke (4 Titel W45- 800m, 800m Halle,
5000m, 3500m Cross), Aylin Dügün 2 Titel WJA –
(Weitsprung,Kugelstoßen) und Anna Henkel 1 Titel WJA –
(Speerwurf). Die Schüler/innen des LC konnten mit 2
Mannschaftstiteln aufwarten. Fridolin Bandy, Stavros
Georgiadis und Till Köhling gewannen den 900m-Cross
Mannschaftstitel und holten sich zudem mit Paul Kaiser,
Bayram Bulut, Jan Kornak, Franka Köhling, Laura Borchardt
und Annika Etz auch den Titel in der Kinderleichtathletik
U10. Bei der Übergabe der tollen Pokalpräsente gab es

Leichtathletik Club Steinbach

Holpriges Spiel mit gutem Ausgang
FSG Damen II - HSG Goldstein/ Schwanheim III              20:8
Nach der schnellen 1:0 Führung tat sich am Spielstand zunächst zehn Minuten nichts, ehe wir so langsam in
Tritt kamen. Bis zum zwischenzeitlichen 3:3 taten wir uns aber weiterhin schwer. Danach lief es zwar immer
noch nicht so richtig rund, aber zumindest etwas besser, so daß wir uns bis zur Halbzeit auf 13:4 absetzen
konnten. Nach der Pause begannen wir ähnlich holprig, wie in der ersten Hälfte und brauchten wieder unse-
re Anlaufzeit, bevor es auch in dieser Hälfte wieder besser wurde. Im Angriff wiederum konnten wir noch eini-
ge Tore erzielen, allerdings ohne so richtig zu überzeugen. Trotzdem haben wir viele Spielzüge ausprobieren
können, teilweise mit Erfolg, teilweise mit der Erkenntnis, was noch zu verbessern sein könnte. Der Endstand
von 20:8 liest sich am Ende doch relativ deutlich, so daß dieses Spiel unter der Kategorie Pflichtsieg abzuha-
ken ist. In den kommenden Trainings werden nun die letzten Unklarheiten beseitigt, daß wir am nächsten
Sonntag wieder in alter Stärke und Frische antreten können. Es spielten: Sarah Zimmermann, Steffi Eissfeldt,
Theresa Fellmer, Dilek Sevinc, Sarah Emanuel, Ann Christin Füssel, Larissa Fornoff, Eva Rohs, Tanja Leisegang,
Lisa Mollath, Sina Emanuel, Celina Gunkel

TuS Steinbach  Handball-Frauen II

Aufholjagd geht weiter
Kronberg/Steinbach/Glashütten - HSG Goldstein/Schwanheim     25:17
Mit dem Tabellenvorletzten kam ein unangenehmer Gegner zum Spiel nach Steinbach, denn keiner wusste,
wer bei der dritten Mannschaft der HSG Goldstein/Schwanheim auflaufen würde. Als dann nur ein kleiner
Kader aus erfahrenen und jungen Spielern in der Halle aufliefen, war die Favoritenrolle an die Zweite der
MSG Kronberg/Steinbach/Glashütten klar vergeben! 
Die spielerische Überlegenheit der MSG2 zeigte sich von Beginn an und man kam zu zahlreichen Chancen.
Da man diese aber nicht nutzte und lieber Pfostenball spielte, konnte man sich nicht absetzen. Nur Dank der
guten Zusammenarbeit in der Abwehr erreichte man eine 12:9 Halbzeitführung. In der zweiten Hälfte ließen
die Unkonzentriertheiten im Angriff nicht nach, sodass die Gäste zu einfachen Toren kamen. Erst als man sich
auf ein ruhigeres Spiel konzentrierte und die Kräfte der Gegner schwanden, konnte man den klaren 25:17-
Sieg herausspielen. Es spielten: Adi Habziabdic und Alex Herzing (beide TW), Nici Grabs (3), Tarek Elsayed (1),
Sven Seese (5), Jan Ferner (4/2), Matti Mäkitalo (3), Karsten Schmidt (5), Michael Müller, Matteo Hofmann,
Fabi Rodenhäuser (4),                                                                                                             Malte Bechtold

TuS Steinbach - Handball-Männer II

Dankeschönessen für die LC-Helfer
Es ist schon Tradition beim LC Steinbach, dass die Vorstandsmitglieder, Trainer und sonstigen LC-
Helfer, die das ganze Jahr über für den Verein viel Arbeit leisten, zur Belohnung zu einem
„Dankeschönessen“ ins LC-Clubheim eingeladen werden. Für die Organisation waren die ganzen
Jahre vorher Jürgen Taube, Klaus Reuter und Gabi Kriwenko zuständig. Seit 2 Jahren machen es
Jürgen und Gabi alleine. Ein Spanferkelessen war diesmal an der Reihe und die 22 Gäste ließen
sich dies auch gut schmecken. Natürlich gab es wie immer auch einen leckeren Nachtisch.
Gekrönt wurde das Ganze noch mit gutem Wein, Bier oder dem beliebten „Eifelschreck“.

Leichtathletik Club Steinbach

dann viele strahlende Gesichter. Dem Trainerteam
Christopher Sauber, Anna Henkel und Gabi Kriwenko ist
dies alles zu verdanken. Sie haben gute Arbeit geleistet.
Weiter wurden die Strickfrauen des LC Karin Focke, Linde
Rogowski, Johanna Böhrer und Renate Jaquet mit Blumen
geehrt. Der Erlös vom Verkauf ihrer selbstgestrickten
Socken etc. am Weihnachtsmarkt kommt dem LC-
Nachwuchs zugute. 
Weitere Blumensträuße für die Damen bzw. kulinarische
Biere für die Herren gab es für die Helfer/-innen des LC, die
über das ganze Jahr hinweg immer für den Verein da sind.
Dies sind im Einzelnen: Jürgen Taube, Gerhard Focke,
Bruno Gold, Reiner Sudler, Heidi Sudler, Marion Starke und
Eleonore Heinz. 
Zum Schluss gab es dann noch eine besondere Ehrung.
Christian Kühne (eines der großen Aushängeschilder des
Vereins) wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Die
Anwesenden hatten danach noch viel Zeit, um sich über
dies oder jenes zu unterhalten oder sich einfach mit ihren
Kindern zu freuen. Und so endete ein schönes harmoni-
sches Abschlussfest. 
Ein Dank geht auch an die Evang. St. Georgsgemeinde, die
uns Ihre Räume zur Verfügung gestellt hat.
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

WICHT IGE  TELEFON -NUMMERN

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die Nähe
Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.

Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20
Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de

Sprechzeiten: Mo bis Freitag von 8 – 12 Uhr
sowie Mo., Di. und Do.  von 16 – 18 Uhr,

Mi. und Fr.-Nachmittag keine Sprechstunde!

Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77
www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de

Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg

Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44
Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de

Gemeinschaftpraxis 
Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 

Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.
Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 
61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20

Tel.: 06172-19292
oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Wir trauern um unseren langjährigen Chorsänger

Günter Hebermehl
der am 3. März 2015

im Alter von 80 Jahren verstorben ist.

Günter Hebermehl war 27 Jahre aktives Mitglied im
Gesangverein Frohsinn 1841 und wurde im Jahr 2013 für
sein 25jähriges Sängerjubiläum vom Sängerkreis Hoch-
taunus besonders geehrt. Als 1. Archivar war er mehrere
Jahre im Vorstand tätig.  Günter Hebermehl war dem
Chorgesang immer von Herzen zugetan und für viele von
uns ein guter Freund. Wir vermissen ihn und werden ihn
in bester Erinnerung behalten.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Lebenspartne-
rin und allen Angehörigen.

Gesangverein Frohsinn 1841 Steinbach/Ts.

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn,Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr

Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31
Samstag 21.03. 16.30 Uhr Jugendgottesdienst in d. St. Georgskirche

Kollekte: Für die eigene Jugendarbeit
Sonntag 22.03.11.00 Uhr Familienkirche im Ev. Gemeindehaus

„Der Mensch Jesu“ (Pfarrer Lüdtke und 
FaKir-Team) Kollekte: Für besondere 
Aufgaben: Einzelhilfe, Familien in akuter 
Not u.a. (Diakonie Hessen)

Sonntag 29.03.10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Feier 
des Konfirmationsjubiläums in der St. Georgs-
gemeinde (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Montag 30.03.19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht 
in der St. Georgskirche

Dienstag 31.03. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht 
in der St. Georgskirche

Mittwoch 01.04. 19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht 
in der St. Georgskirche

Gründonnerstag
Donnerstag 02.04.19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in der St. Georgs-

kirche (Pfarrer Werner Böck)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Karfreitag
Freitag 03.04.15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu unter 

Mitwirkungdes Kirchenchores
(Pfarrer Werner Böck) Kollekte: Für die 
christlich-jüdische Verständigung

Ostersonntag
Sonntag 04.04.6.00 Uhr Ostermorgenfeier mit anschließendem 

Osterfrühstück in der St. Georgskirche
(Pfarrer Herbert Lüdtke) Kollekte: Für das 
Frauenhaus in Oberursel

10.00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl in der 
St. Georgskirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für die Kinder- und Jugendarbeit
in den Gemeinden, Dekanaten und 
Jugendwerken

Ostermontag
Montag 06.04.10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der St. Georgs-

kirche (Pfarrer Herbert Lüdtke)
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29
Dienstag 24.03.16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch 25.03.10.00 Uhr Krabbelgruppe
15.00 Uhr Besuchsdienst für Seniorengeburtstage
16.00 Uhr Spielkreis

Donnerstag 26.03.15.00 Uhr Seniorenkreis
Freitag 27.03. 18.30 Uhr Folklore
Dienstag 31.03. 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

18.00 Uhr Ghostpastorsprobe
Mittwoch 01.04. 10.00 Uhr Krabbelgruppe

16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Mittwochabendkreis

Bethelsammlung von 07.-11.04.15 von 8.00 – 18.00 Uhr in der Garage
in der Untergasse 29.

Ev. St. Georgsgemeinde im Internet: www.st-georgsgemeinde.de! 

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde, Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Ts.)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:
Dienstag: 16.00-18.00 Uhr - Mittwoch 09.00-11.00 Uhr
Pfarramt: Tel. 06171 - 9798021

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 22.03.09.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 22.03.09.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 24.03.06.00 Uhr Laudes – das Morgengebet der Kirche
Mittwoch, 25.03.08.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 25.03.15.00 Uhr Kreuzweg des Frauenkreises St. Bonifatius
Sonntag, 29.03.09.30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottesdienst mit 

Palmweihe und Palmprozession
Montag, 30.03.19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht (ev. Kirche)
Dienstag, 31.03. 06.00 Uhr Laudes – das Morgengebet in der Kirche

19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht (ev. Kirche)
Mittwoch, 01.04. 08.30 Uhr Eucharistiefeier

19.00 Uhr Ökumenische Passionsandacht (ev. Kirche)
Donnerstag, 02.04.17.30 Uhr Familiengottesdienst zu Gründonnerstag 

im Rahmen der Kinderkartage
20.00 Uhr Feier vom Letzten Abendmahl mit 

Fußwaschung
21.30 Uhr „Meine Seele ist zu Tode betrübt, bleibt 

hier und wacht!“
Freitag, 03.04.11.00 Uhr Familienkreuzweg
Freitag, 03.04.15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Christi
Sonntag, 05.04.06.00 Uhr Eucharistiefeier Feier der Osternacht
VERANSTALTUNGEN:
Freitag-Sonntag 20.-22.03. Familienwochenende in Hübingen
Montag, 23.03.18.00 Uhr Arbeitskreis Jugend
Montag, 23.03.19.30 Uhr Ausschuss „Missionarisch Kirche sein“

20.00 Uhr Treffen der Gottesdienstbeauftragten 
St. Bonifatius

Montag, 30.03. - Donnerstag, 02.04. jeweils 16.00 Uhr Kinderkartage
der Pfarrei St. Ursula im katholischen Gemeindezentrum St. Bonifatius
Donnerstag, 02.04.19.30 Treffen der Senioren

Katholische Pfarrei St. Ursula | Gemeindebüro St. Bonifatius, Unter-
gasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus, Telefon (06171) 71655 | Fax
(06171) 981230 | eMail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Mo. 10-12 Uhr, Mi. 09-12 Uhr und Do. 16-19 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.
HINWEISE:
• Wir beten in der österlichen Bußzeit wieder die Laudes, das Morgen-
gebet der Kirche. Jeweils dienstags um 06.00 Uhr treffen wir uns in der
neuen Kirche zum Gebet. Anschließend besteht die Möglichkeit, mit-
einander zu frühstücken.
• Bereits zum siebten Mal geht sie an den Start: die Aktion Starthilfe
zum Schulbeginn. Auch 2015 möchten wir als katholische Kirche in
Oberursel und Steinbach Kinder bei der Einschulung unterstützen.
Damit auch weiterhin Kinder gefördert werden können, wird Ihre
Unterstützung benötigt: sei es mit Materialspenden oder Geldspenden.
Informationen zur Aktion liegen in den Schriftenständen der Kirchen
aus. Schon jetzt herzlichen Dank für Ihre Mithilfe.
• Die traditionellen Kinderkartage (30.3.-2.4.2015 in St. Bonifatius, Stein-
bach) für die Pfarrei St. Ursula mit verschiedenen Familiengottesdien-
sten (Palmsonntag, Gründonnerstag und Karfreitag) stehen wieder an.
Anmeldungen liegen in den Büros und Kirchen der Pfarrei aus. Die
Teilnahme ist für die Kinder kostenlos.
• Ökumenische Passionsandachten vom 30.03.-01.04. um 19.00 Uhr in
der evang. Georgskirche: Wir betrachten die „Ich-bin“-Worte Jesu im
Johannesevangelium. Mit Gebeten, Liedern und Texten wollen wir uns
dem Geheimnis dieser Worte Jesu nähern.

Die St. Georgsstiftung sagt "Danke"
Die Stiftung der St. Georgsgemeinde freut sich aktuell über eine groß-
zügige Spende: Anstelle von Geschenken zum 80. Geburtstag haben
Freundinnen und Freunde die Stiftung auf Wunsch des "Geburtstags-
kindes" Reinhard Wicher mit einer Geldspende bedacht. Die Stiftung der
St. Georgsgemeinde wird hiermit die Kinder- und Jugendarbeit unter-
stützen. Allen Spendern ein herzliches Vergelt's Gott.

St Georgs-Stiftung

Aller „GUTEN” Dinge sind “3”!!
Alle drei Teams der TuS-TT konnten als Sieger von den Tischen gehen.
Das Team 3 hatte den Tabellennachbarn DJK Helvetia Kirdorf II in der
Altkönighalle zu Gast. Zu Beginn verlief die Partie recht zäh. Nach den
Doppeln führten die Gäste 2:1 und die folgenden sechs Einzel gingen
jeweils 1:1 aus. Immer noch führten die Kirdorfer. Doch dann folgte ein
Zwischenspurt der Hausherren. Wolfram List mit seinem zweiten
Einzelerfolg, Thomas Kirschall mit großem Kampf und Erkant Özdemir
drehten das Spiel. Manfred Ecker mußte noch eine Partie abgeben,
doch Klaus Beckmann und der erstmals eingesetzte Thaddäus Nawrot
mit seinem ersten Erfolg beendeten das umkämpfte Spiel mit 9:6.
In der gleichen Klasse, jedoch der Gruppe 1, mußte Team 2 bei der TSG
Usingen II antreten. Wie schon so oft fehlte auch diesmal eine wichtige
Stütze der Mannschaft. Der Kapitän mußte mit einer Verletzung passen
und so kam erneut Edelreservist Amanullah Mohabatzada zum Einsatz.
Einen optimalen Auftakt verpaßten die Steinbacher, als die Doppel-
kombination Frank Rössler und René Zeippert nur hauchdünn verloren.
Immerhin stand es 2:1 und die beiden Spitzen stachen, so daß man
eine beruhigende Führung herausgespielt hatte. Doch die Ruhe währ-
te nicht lange. Postwendend glichen die Usinger zum 4:4 aus. Frank
sorgte für die erneute Führung und Oliver Waltes baute diese mit dem
zweiten Erfolg wieder aus. Danach ging es hin und her und beim Stand
von 8:7 konnte die neue Doppelkombination Oliver und Aman das 9:7
unter Dach und Fach bringen. Ein weiterer ungemein wichtiger Erfolg,
da auch die anderen Kellerkinder bisher ihre Hausaufgaben gemacht
hatten und der Abstiegskampf in der Klasse sehr eng zugeht. 

In der Bezirksklasse hatte Team I die Namensvetter aus Hornau zu Gast 
in der Friedrich Hill Halle. Da es für beide Mannschaften um nichts mehr
geht, entwickelte sich ein munteres und abwechslungsreiches
Spielchen. Die TuS Vertreter starteten furios. 3:0 nach erneut starken
Doppel und kurz danach schraubten Andreas Kienast und Stephan
Meingast das Ergebnis auf 5:0. Doch es konnte eigentlich nicht so
weitergehen und genau dies dachten sich wohl auch die Gäste und
schlugen zurück. Amir Safaninia, Arnd Bohl, Dennis Bierwerth und
Winfried Gerstner mußten vier Zähler der Gäste zulassen. Doch das
bärenstarke erste Paarkreuz der Steinbacher sorgte wieder für einen
Zwischenspurt und das 7:4, auch wenn Stephan sich zu seinem 5-Satz
Erfolg zittern mußte. Etwas unglückglich ging es dann weiter. Amir
konnte wegen einer Verletzung am Schlagarm sein Spiel nur abschen-
ken, Arnd sah nur in den beiden ersten Sätzen gut aus und Dennis
haderte mal wieder mit den vielen angeblich so glücklichen Bällen sei-
nes Kontrahenten. Es stand 7:7. Dann war Winfried dran und erneut
entwickelte sich das Spiel wie in den zurückliegenden Wochen. Gar
nicht schlecht gespielt, 2:0 Führung und dann läuft es nicht ganz rund.
Der 2:2 Ausgleich war die Folge und alle in der Halle dachten - nicht
schon wieder. Doch auch wenn es knapp war, diesmal ging der fünfte
Satz nicht an den Gegner und so war das wichtige 8:7 eingespielt. Mit
Andreas war es Winfried dann vorbehalten mit dem doch deutlichen
Schlußdoppel Sieg das 9:7 perfekt zu machen. Ein seltsamer
Spielverlauf aber mit dem Happy End!                       Winfried Gerstner

TuS-Tischtennis

Jetzt gibt es Zumba für Kinder!

Ein speziell für Kinder und Jugendliche von 8 - 14 Jahren entwickeltes
Programm auf der Grundlage der Zumba® Philosophie, das von Doro-
ta Kirschall geleitet wird. Einfach zu erlernende Steps zu abwechs-
lungsreichen Choreographien mit fröhlich-fetziger Musik und coolen
Tänzen. Altersgemäße Musik und Bewegungsabläufe heizen den Kids
auf der Tanzfläche ein. Dabei geht es im Vordergrund darum, den Kids
Disziplin und Teamgeist einzuhauchen. Nach einiger Zeit werden Sie
begeistert feststellen, dass die Kids über eine bessere Balance und
Körperkoordination verfügen und an Selbstbewusstsein gewonnen ha-
ben. Hier können sie einfach sie selbst sein und andere Kinder ken-
nenlernen, um mit ihnen zu tanzen. Zu guter Letzt wird auch noch der
Stoffwechsel angeregt. Also lasst euch begeistern und von den Klän-
gen der Hip Hop, Salsa und Reggea Rhythmen einfangen. Es wird aus-
schließlich Musik verwendet, die frei von kinderschädlichen Texten ist.
Alle Tänze sind in Art und Umfang den Bewegungen der jeweiligen
Altersgruppe angepasst. Kommt Ihr Mittwoch zwischen 16:00-17:00
Uhr bei uns in der Friedrich-Hill-Halle in der Obergasse vorbei, um eine
Schnupperstunde zu probieren.
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Gemeindebüro

Untergasse 29 | 61449 Steinbach im Taunus

Telefon (06171) 71655 | Fax (06171) 981230 

E-Mail: st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Gemeinde St. Bonifatius

st.ursula
KATHOLISCHE KIRCHE IN OBERURSEL UND STEINBACH

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

VERKAUF | VERMIETUNG | BEWERTUNG | BERATUNG

Aktuell: Senioren-Wohnung „An der Wiesenau“

>

Provision: 2,38 Kaltmieten inkl. MwSt.

Wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung

Nicholas Orth EDV-Beratung
Fachinformatiker in Steinbach

Ihr PC-Fachmann

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

KLEINANZEIGEN

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

V ERSCH IEDENE S  -  GE WERBL I CH

VERSCH IEDE NE S

Die nächste STEINBACHER INFORMATION 
erscheint am :     04. April 2015   
Redaktionsschluß: 26. März 2015

„Komm und sieh!” 21. ökum. Kinder-Bibel-Tage
Unter dem Motto "Komm und sieh!" fanden die 21. ökumenischen
Kinder-Bibel-Tage der katholischen St. Bonifatius- und der evangelischen
St. Georgsgemeinde statt. 43 Kinder zwischen 6 und 11 Jahren schickten
wir auf Entdeckungsreise in die neue katholische Kirche in Steinbach, die
vor kurzem eingeweiht wurde. In einer Kirchenralley konnten die Kinder
mit spielerischen Aufgaben eine Kirche von Innen und Außen entdecken
Es gab viele Stationen - Orgel, Kirchenfenster, Kreuz, Altar, Kerze,
Sakristei, Lesepult, Bibel - die die Kinder entdecken konnten. Dazu gab
es ein Forscherheft, das den Kindern die Stationen erklärt hat. Auch
Fragen zu diesen Stationen wurden gestellt. 
So war es möglich, dass unsere Kinder noch mehr von ihrer Kirche ler-
nen und verstehen konnten. Zuvor hatten die Kinder in vier verschiede-
nen Gruppen einige Symbole der Kirche erklärt bekommen und durften
sie dann auch hautnah kennenlernen, in dem sie diese Symbole nach-
gebastelt haben. Dazu gehörten bunte Kirchenfenster, Kerzen, Kreuze
und der Altar. Wie jedes Jahr war auch die Maus Fridolin, das Maskott-
chen der Kinder-Bibel-Tage, dabei. Und natürlich durfte in diesem Jahr
die Kirchenmaus nicht fehlen. Fridolin und die Kirchenmaus haben mit
den Kindern viele schöne Kinder-Kirchen-Lieder gelernt, die dann zum
Abschluss beim gemeinsamen Gottesdienst gesungen wurden. Der tra-
ditionelle Gottesdienst am Ende der Kinder-Bibel-Tage wurde dieses Jahr

in der neuen Katholischen Kirche gefeiert. Dazu hatten die Kinder ihre
gebastelten Symbole am Alter präsentiert. Die Bänke waren mit Eltern,
Großeltern und Freunden proppenvoll. 
Pfarrer Herbert Lüdtke, Pastoralreferent Christof Reusch und das neun-
köpfige Team der Kinder-Bibel-Tage sangen und feierten mit den
Kindern und deren Familien einen der schönsten Gottesdienste im
Rahmen der Kinder-Bibel-Tage in den letzten 21 Jahren.

Christine Lenz, Kinderbibeltageteam

Ökumenischer Dankgottesdienst für die Gastfreundschaft
Am Sonntag, den 8. März 2015, feierten zahlreiche katholische und
evangelische Christen in Steinbach einen ökumenischen Gottesdienst
in der neuen Kirche St. Bonifatius. Mit dem Dankgottesdienst und dem
daran anschließenden gemütlichen Beisammensein bedankte sich die
katholische Gemeinde für die während des Kirchenneubaus erfahrene
großzügige Gastfreundschaft bei der protestantischen Kirchengemein-
de St. Georg. Der Gottesdienst sollte aber nicht nur der Danksagung
Rechnung tragen. 

Daher haben Pfarrer Werner Böck und Pastoralreferent Christof Reusch
den Menschen gute Tipps für die Fastenzeit mitgegeben. Dabei stand
weniger das leibliche Fasten im Vordergrund. Vielmehr ging es darum,
auch seelischen Ballast abzuwerfen, die vorhandene Zeit intensiver zu
nutzen und sich auf das zu konzentrieren, was gut tut. Die unter ande-

rem auch von den Gemeindemitgliedern erstellten und vorgetragenen
Fürbitten umfassten neben dem Wunsch nach noch mehr gelebter
Ökumene das aktuelle Thema Flüchtlinge in Steinbach, was alle
Christen berührt.                                                Hiltrud Thelen-Pischke

Steinbach. Junge Frau sucht Arbeit zum Putzen für Haushalt, Büro,
Hotel sowie Gewerberäume.                                Tel. 0 61 71 / 7 81 37

Steinbach. Suche Putzfrau für 2 Personen-Haushalt      
Tel.: 0160 - 966 84 668

Steinbach. Haushaltshilfe für 3-4 Std. an jedem Dienstag oder
Donnerstag-Nachmittag gesucht.                        Tel.: 06171-981 329

Steinbach. Suche eine Putzfrau mit Erfahrung für 12 Stunden, vormit-
tags, in der Woche. Tel. 0 61 71 / 206 18 17

Steinbach. 2-Zimmerwohnung, 60 qm, 2. OG, Einbauküche, Bad,
Balkon, frei ab 1.6.2015, von privat, Miete 495,- € + 150,- € NK, 3 MM Kt.
Tel. 0178-5401110

Steinbach. Wunderschöne 2-Zimmer-Seniorenwohnung, 66 m2, Küche,
Bad, Balkon, Kellerraum, barrierefrei, Blick in die Steinbachaue, 3-fach-
Verglasung, Erstbezug, provisionsfrei zu vermieten, 800,-- € kalt.
Chiffre: Bobbi Althaus Schreibwaren, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach,
Tel.: 06171 - 981 983

Steinbach. Von privat in Steinbach. Helle 3-Zimmer-Wohnung, im 7-
Familienhaus. Küche, Bad, Balkon und Kellerraum, 75 m2, ab 01.04.2015
zu vermieten. 730,-- € zzgl. Nebenk. und Kaution. Chiffre: Bobbi Althaus
Schreibwaren, Bahnstr. 3, 61449 Steinbach, Tel.: 06171 - 981 983

Steinbach. Helle Seniorenwohnung mit Altkönig- u.Talblick zu vermie-
ten! Angegliederte Pflegestation, 66qm, 2-Zimmer Küche Bad, 2. OG,
Aufzug, rollstuhlger.,36 kWh/qm, Miete 935 € + Nebenkosten 150 €, 3MM
Kaution. Provisionsfrei von privat Tel. 0170-98 40 365

IM M OB I L I E N  PR IVAT

Herzlichen Dank 
der Ev. St. Georgsgemeinde,

allen Freunden und Bekannten von "der brücke",
insbesondere Frau Dr. Ludmilla Staffenberger 

und Herrn Bürgermeister Dr. Stefan Naas 
für die Glückwünsche zu meinem 80. Geburtstag.

Dr. Peter Schomann

Spargel- und Erdbeerbetrieb 
sucht kundenorientierte
VERKÄUFERINNEN,

die auch mal Zupacken können, für Verkaufsstände in
Steinbach/Taunus, Oberursel-Weißkirchen und Oberursel-
Hohemark. Arbeit an ganzen oder halben Tagen möglich.
Die Saison läuft von Mitte April bis Ende Juni 2015. 

Kontakt über:
bewerbung@tannenhof-spargel.de, Tel. 01575-4863370

Spargel u. Beerenobst

„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt. . .“
Es ist ein altes Liedlein, das heute gewiss keine Bedeutung mehr hat. Auch der
Steinbacher Landmann spannte einst sein Pferd / seine Pferde ein. Des Bauern Pferd
war Kapital. Die Verbindung Bauersmann – Pferd war eine enge, sogar freundschaft-
liche. Der Bauer schätzte und achtete seinen vierbeinigen Freund, das tat auch die
ganze Bauernfamilie. 
Der Homburger Landgraf Friedrich V Ludwig (1748 – 1820) liebte sein Leibpferd Madjar
so sehr, dass er es nach seinem Tod in einem Waldstück begraben ließ. Auf der
Grabplatte verewigte der Landgraf den Satz: „Wenn Pferde des Menschen Freunde
sein können, ruht hier mein Freund.“ (Das Pferdegrab ist in der Nähe des Gotischen
Hauses in Bad Homburg.) Mein Stadt-Opa, ein „Pferdenarr“, hatte beruflich mit Pferden
zu tun. Ich weiß: In Opas Westentasche war Würfelzucker „deponiert“, den er an Pferde
abgab. Das sagte Opa oft zu mir: „Hansi, nähere dich einem Pferd nicht von hinten.“
(Da können mitunter auch Hunde „unfreundlich“ werden.) Viel hatte der Bauer im
Monat März zu tun. Unter den Bauernregeln ist der März mit diesen Sprüchen
erwähnt: Am 12.3.: „An Gregori muss der Bauer mit der Saat ins Feld.“ Am 15.3.: „Im
langen Christoph wächst der Flachs lang.“ „Christoph ist ein gutes Zeichen zum
Leinsäen.“ Am 17.3. „An Sankt Gertrud ist es gut, wenn in die Erd‘ die Bohn‘ man tut.“
Am 21.3. „Auf Sankt Benedikt achte wohl, dass man Hafer säen soll.“ „Willst Gerste,
Erbsen, Zwiebel dick, so säe sie an Sankt Benedikt.“ Klug heißt es: „Auf März folgt stets
April, das ist Kalenderwill.“ 
Die allermeisten Steinbacher Bauern hatten Pferde (1965 gab es noch fünf Acker-
Pferde), und die wurden vorgespannt. Auch das Öchslein ging im Joch. Die Kuhdame
als Milchspenderin hat man weniger eingespannt. Letztere Tiergattung war bei
Kleinstbauern „angestellt“. Und dann kam die Zeit der Traktoren. Romantisch war
schon die Pferde- und Ochs-/Kuhbespannung. Als Bub durfte ich bei einem „richtigen“
Bauern in meinem Heimatdörfchen die Zügel in die Hände nehmen – und die brave
Bella (weiß befellt) reagierte auf meine „Hand-Steuerung“. Die Jungbäuerin – die mir
sehr gefiel – belohnte mich mit einem Marmeladenbrot. Die Zusammensetzung (ich
träum‘ noch davon): selbstgebackenes Brot (Bauernbrot!), selbsthergestellte Butter und
die Drauflage, Zwetschgenmarmelade nach Oma-Art – ein Hochgenuss!
Unvergessen. Zum Brot: Einst galt Brot fast als heilig. Ich weiß noch: Kein Brotlaib
wurde angeschnitten, ohne ihn mit dem Kreuzzeichen zu versehen. Das tat auch
meine Land-Oma. 
Aber kommen wir näher zur Steinbacher Landwirtschaft. Einleitend: Ortschaften auf
dem Lande waren vorwiegend bäuerlich geprägt. In Steinbach, nennen wir das einsti-
ge Dorf „Mischgemeinde“, dominierte die Arbeiterschaft, dazu die Selbstständigen:
Handwerker und Geschäftsleute (darunter die „Tante-Emma-Läden“). Das Wort
„Dorfgemeinschaft“ hing mit althergebrachten Ordnungen, die wiederum das Leben
bestimmten, zusammen. Sie vermittelten Geborgenheit und boten Rückhalt und
Sicherheit (denn: eine gesetzliche Krankenversicherung und Altersversorgung bei
Arbeitnehmern kam erst später; der „Eiserne Kanzler“ Bismarck hat sie durch Gesetz
eingeführt). Wie gerne ging ich in die Steinbacher Bauernhöfe, das waren vorwiegend
„gemeindliche Besuche“, „Amtsbesuche“. 
Die Verbundenheit Gemeindeverwaltung / Ortsbewohner schien mir (jetzt im
Nachhinein) enger gewesen zu sein. Dieses Verbundenheitsgefühl war nicht nur in
Steinbach anzutreffen. Darüber zu schreiben – der Platz hier würde nicht reichen. Dr.
Fritz Krause hat in seiner Chronik (1988) den Steinbacher Alltag beleuchtet. Die 1870er
Jahre stellte er so heraus: „Noch sind die Mehrzahl der Dorfbewohner Bauern. Für ein
angenehmes Leben sorgen Krämer, Bäcker, Metzger, Schreiner und Schmied im Dorf.
. . Der selbst fabrizierte 'Eppelwoi' sorgt für Stimmung. Dafür ist der Tag für die Bäuerin
und den Bauern noch immer lang. 
Der Arbeitsplatz liegt im Sommer von früh bis spät auf dem Acker. Im Winter kümmern
sie sich intensiv um Vieh und Hof.“ Und so beende ich meinen bäuerlichen Steinbach-
Aufsatz mit einem Spruch von Gustave Flaubert (1821 – 1880): „Landwirtschaft: eine der
Brüste des Staates.“                                                                                  Hans Pulver
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In Steinbach leben und einkaufen


